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SAMW unterstützt Stammzellenforschungsgesetz 
 
Die Schweizerische Akademie der Medizinischen Wissenschaften (SAMW) sagt JA 
zum Stammzellenforschungsgesetz, welches am 28. November 2004 zur Abstimmung 
gelangt. 
 
Basel, den 4. November 2004. Das neue Gesetz trägt aus Sicht der SAMW sowohl der For-
schungsförderung als auch medizin-ethischen Bedenken Rechnung, indem es die 
Gewinnung und Erforschung menschlicher embryo-naler Stammzellen aus überzähligen 
Embryonen zulässt, gleichzeitig jedoch klare Bedingungen und strenge Auflagen vorsieht. 
Das Gesetz schafft Rechtssicherheit für die Forschenden, die mit menschlichen 
embryonalen Stammzellen arbeiten; ausserdem nimmt es eine sorgfältige Güterabwägung 
vor und stellt restriktive Regeln auf, die einen Missbrauch bei der Gewinnung und 
Erforschung von embryonalen Stammzellen verhindern. Die SAMW hat bereits 2001 in 
einem Positionspapier eine ähnliche Regelung vorgeschlagen. 
 
Im Hinblick auf die Abstimmung hat sich die SAMW gemeinsam mit dem Schweizerischen 
Nationalfonds schriftlich an die Hochschulen und Spitäler sowie an die Forschenden 
gewandt und sie gebeten, zu diesem Gesetz und seiner Bedeutung für den Forschungsplatz 
Schweiz öffentlich Stellung zu nehmen. 
 
 


